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Vorwort

Als Hugo Loetscher in Kolumbien in einer Schule las, wurde ihm

die Frage gestellt: «Wer hat die Schweiz entdeckt?» Diese Frage

schockierte ihn zuerst, weil es uns ja schon immer gibt, und machte

ihn verlegen, weil er keinen Entdecker der Schweiz zu nennen

wusste. Er musste sich daher fragen, ob wir denn vielleicht noch gar
nicht entdeckt seien. Mit dem Toggenburg verhält es sich nicht
anders. So vieles kann darin noch entdeckt und ans Licht gehoben

werden, was man noch nicht weiss oder längst vergessen hat. Das

Jahrbuch sammelt toggenburgische Entdeckungen Jahr für Jahr

und bietet sie an, diesmal etwa die «Kirche unter der Kapelle» von

Lütisburg, das neue Geotop von Wattwil als «Fenster in die Tog-

genburger Urzeit», 500-jährige Wandmalereien in einem bäuerlichen

Haus im Sidwald, oder auch, wie die ersten Touristen das

Toggenburg entdeckt haben «fernab dem entnervenden Gewühl

des Grossstadtlebens», daneben endlich etwas Verbindliches über

August Bosch, den berühmten Bildhauer des Jugendstils aus Ebnat,

Streiflichter auf das Rigolotheater, die Zigerproduktion und vieles

andere mehr.

Und wieder findet sich auch die beliebte Jahreschronik vor,

geführt von unseren Chronisten der einzelnen Gemeinden, deren

Betreuung allerdings einen Wechsel erfahren hat: Bruno Isenring hat

uns der Tod entrissen, und Antonio Truniger tritt zurück. Neu

zeichnen Walter Meier (Hemberg) und Rosemarie Brändle-Bugari
(Bütschwil) für die Chronik verantwortlich. Eine Änderung erfährt
auch das Redaktionsteam, indem sich Beat Bühler berufshalber
zurückziehen muss. Ihm und Antonio Truniger möchten wir an

dieser Stelle danken für ihre geleistete Arbeit.

Hans Büchler

Jost Kirchgraber
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